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Liebe Patientinnen und Patienten, 
 
ab 1.1.2014 werden Sie in unserem Praxisverbund 2 neue Gesichter  
sehen: 
 

 
 
Katharina Kluger                   und                      Daniel Hense 
 
 
Beide beginnen mit einem Teil ihrer Ausbildung in unserem Unternehmen. 
 
Katharina Kluger hat  im November 2013 ihr Staatsexamen an der Universität München 
abgelegt und will nun eine Ausbildung zur Fachärztin für Allgemeinmedizin beginnen.  
Die Facharztausbildung dauert insgesamt 5 Jahre. 
Davon sind 3 Jahre in Lehrpraxen  und 2 Jahre in Krankenhäusern abzuleisten. 
 
Frau Kluger hat während des Studiums mehrere Praktika in unseren und anderen 
allgemeinmedizinischen Praxen in Süddeutschland absolviert und ist somit mit unseren 
Arbeitsabläufen vertraut. 
Sie hat bereits ihre „Doktorarbeit“ mit dem Thema „Einführung eines Neutralschuhs als neues 
Messinstrument in der dynamischen Pädobarographie“ abgeschlossen, muss aber 
routinemäßig noch an einer Prüfung (Rigorosum) teilnehmen, um den Doktortitel letztlich  
führen zu dürfen. 
Dies wird wahrscheinlich im März 2014 stattfinden. 
 
Daniel Hense ist in unseren Praxen ebenfalls kein ganz Unbekannter. Auch er hat während 
seines Studiums an der Universität Göttingen mehrfach in unseren Praxen gearbeitet. 
Nun wird er 4 Monate seines „Praktischen Jahres“ in seinem Wahlfach „Allgemeinmedizin“ 
bei uns verbringen und danach im Herbst 2014 das letzte Staatsexamen ablegen. 
Anschließend wird Herr Hense voraussichtlich im Dezember 2014 seine Ausbildung zum 
Facharzt für Allgemeinmedizin ebenfalls in unserem Praxisverbund beginnen. 
 
 

 

 



 
 
 
Wir freuen uns 2 motivierte und engagierte Juniorärzte begleiten und ausbilden zu dürfen. 
Bitte geben auch Sie den jungen Kolleginnen und Kollegen die Gelegenheit Sie einmal bei 
einer Gesundheitsuntersuchung oder einem anderen Besuch in unseren Praxen kennen zu 
lernen. 
Sie werden die zukünftigen Ansprechpartner für Sie sein! 
 
 
 
Noch ein Wort zum Thema „Hausarztverträge“ 

 

Einige von Ihnen haben sicher vor 2 Wochen die Fernsehsendung über Hausarztverträge 
verfolgt. Wie immer, wenn es in diesen Programmen um Ärzte geht, wurde auch hier wieder 
schlecht recherchierte „Meinungsmache“ dargestellt und alles als „Geldschneiderei“ abgetan. 
Dies widerspricht den Tatsachen der hausärztlichen Versorgung in Deutschland allerdings 
völlig. 
Wir Hausärzte werden im herkömmlichen Vergütungssystem über die Kassenärztliche 
Vereinigung (KVWL) in der Behandlung schwerkranker Fälle durch Budgets derartig 
eingeschränkt, dass kaum mehr von einer ausreichenden und zweckmäßigen Versorgung zu 
reden ist. 
Dies haben wir am eigenen Leib verspürt, als wir im vergangenen Quartal 100 Hausbesuche 
nicht vergütet bekommen haben, weil wir unser „Hausbesuchsbudget“ überschritten hatten. 
Für einen Hausbesuch benötigen wir mit An- und Abfahrt im Durchschnitt 30 Minuten. 
Damit sind 50 Arbeitsstunden eines Arztes in 3 Monaten nicht bezahlt worden! 

Einspruch zwecklos! 

Nach den Vorgaben dieses Budgets könnten wir maximal einen Hausbesuch im Quartal bei 
schwerkranken Patienten durchführen! 
Wir empfinden es als Schildbürgerstreich Hausärzten die Hausbesuchsleistungen zur 
häuslichen Versorgung meist schwerstkranker Patienten auf ein Durchschnittsmaß zu 
begrenzen.  
Neben anderen deutlichen Verbesserungen in den Hausarztverträgen gibt es diese 

Begrenzungen von Hausbesuchen und weiteren sinnvollen Leistungen für 

eingeschriebene Patienten nicht. 

Der einzige erwähnenswerte „Nachteil“ besteht bei Inanspruchnahme von Vertretungsärzten. 
Hier müssen eingeschriebene Patienten einen Arzt aufsuchen, der ebenfalls an 
Hausarztverträgen teilnimmt. 
Die Ärzte unseres Praxisverbundes nehmen alle an Hausarztverträgen teil. Daher hat dies für 
Sie keine Bedeutung, weil Sie immer eine offene Praxis bei uns vorfinden werden. 
 
Bitte schreiben Sie sich daher in diese Verträge ein. Sie verbessern Ihre hausärztliche 
Versorgung und mindern erheblich unseren ausufernden bürokratischen Aufwand durch 
wesentlich einfachere Handhabung dieser Verträge. Dies gibt uns Freiräume Ihre Versorgung 
auch zukünftig auf einem guten Zuwendungsniveau zu halten. 
 

 
 

Ihre Praxisteams Bünde – Dünne – Stift-Quernheim 
                                      www.meinfamilienarzt.de   oder   www.faz-kirchlengern.de 

Sie können diesen und die nächsten Praxisbriefe auch als Newsletter abonnieren. 
Schreiben Sie uns dazu einfach eine Mail an folgende Adresse:  Dr.R.Kluger@t-online.de  Stichwort 

„Praxisbrief“ 

 


